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BOCKWINDMÜHLE ZIERAU
Die Bockwindmühle Zierau in der Altmark wurde im Jahre 1755 erbaut und  
nach dem Verfall 1974-1976 umfassend restauriert. Weitere Instandsetzungs-
maßnahmen folgten in den 2010er Jahren. Die Mühle ist mit Jalousieflügeln 
ausgestattet und windgängig. Ein engagierter Mühlenverein erhält das  
technische Denkmal und lädt regelmäßig zum Tag der offenen Tür ein.
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9 FEBSCHLOSS SCHÖNFELD
Das Schloss Schönfeld ist ein beeindruckender Adelssitz in Bismark (Altmark).  
Der breitgelagerte, zweigeschossige Putzbau vereint Elemente der Renaissance 
und des Barocks. Sein markantes Mansardwalmdach macht es zu einem charak- 
teristischen Anblick. Als Hochzeitslocation bekannt, bietet das Eventschloss 
Schönfeld den perfekten Rahmen für unvergessliche Feiern, inclusive Standesamt.
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RMARIENKIRCHE STENDAL

Die Marienkirche im Zentrum von Stendal wurde erbaut in der Zeit der Backsteingotik. 
Ihre beiden 82 Meter hohen Türme machen sie zu einem markanten Wahrzeichen. 
Neben dem im flämisch-holländischen Stil gestalteten Flügelaltar aus dem 15. Jahr-
hundert gibt es eine reich geschmückte Kanzel von 1566, einen gotischen Taufkessel 
von 1474 sowie eine hanseatische astronomische Uhr von 1580.
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ARNEBURG
Der Sportboothafen in Arneburg liegt zu Füßen der Stadtkirche St. Georg  
und ist ein beliebtes Ausflugsziel für Sportbootfahrer und Camper.  
Das Gotteshaus, benannt nach dem heiligen Georg, ist die Hauptkirche  
der Stadt. Der romanische Bau stammt aus der ersten Hälfte des 12. Jahr- 
hunderts und gilt als die älteste Kirche in der Altmark.
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Die ehemalige Wasserburganlage liegt zwischen zwei Armen der Milde und 
stammt aus dem 10. Jahrhundert. Ursprünglich als sächsische Grenzfestung 
gegen die Wenden erbaut, wurde sie später zur größten Burg der Altmark  
ausgebaut. Die Ruine und Mauerreste sind noch heute sichtbar und erzählen 
von vergangenen Zeiten.
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IGLUCAMP TANGERMÜNDE
Das IGLU CAMP Tangermünde ist ein einzigartiges Glamping-Erlebnis in der 
Altmark. In der 1000-jährigen Kaiser- und Hansestadt Tangermünde gelegen, 
befindet sich das Camp unweit des alten Hafens und nur wenige Gehminuten 
von der historischen Altstadt entfernt. Hier kannst du in gemütlichen Iglus  
mit Panoramafenstern übernachten.



KW MO DI MI DO FR SA SO
 01 02 03 04 05 06 
07 08 09 10 11 12 13 
14 15 16 17 18 19 20 
21 22 23 24 25 26 27 
28 29 30 31

27

28

29

30

31 JULSEEHAUSEN
Die evangelische Stadtkirche St. Petri in Seehausen (Altmark) ist ein beeindruckendes 
Beispiel der Backsteingotik. Ursprünglich im späten 12. Jahrhundert als dreischiffige 
kreuzförmige Basilika aus Feldstein erbaut, wurde sie im frühen 13. Jahrhundert  
erweitert. Im 15. Jahrhundert erfolgte die Umwandlung zu einer dreischiffigen Hallen-
kirche mit Kreuzrippengewölben und Rundpfeilern.
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Die Stadtinsel von Havelberg liegt im historischen Zentrum der Stadt und  
ist von der Havel umgeben. Über drei Straßen ist sie mit den anderen Teilen  
der Stadt verbunden. Das Stadtbild wird maßgeblich vom auf einer Anhöhe  
stehenden Dom geprägt, der zusammen mit den dazugehörigen Kloster- 
gebäuden eine beeindruckende Kulisse bildet.
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40 SEPSANDAU
Die Fähre Sandau verbindet Sandau (Elbe) in Sachsen-Anhalt mit Büttnershof- 
Sandauerholz (Elbe). Sie überquert die Elbe mehrmals täglich und benötigt  
etwa 10 Minuten für die Überfahrt. Die Fähre nutzt sowohl den Gierseilbetrieb  
als auch den Motorbetrieb. Als Gierseilfähre nutzt sie die Strömung des zu  
überquerenden Flusses zur Fortbewegung.
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ARENDSEE
Der Arendsee in Sachsen-Anhalt ist ein Paradies für Wassersportler. Egal ob auf dem Kajak,  
im Drachenboot, auf dem SUP, oder auch im Segelboot und auf dem Surfbord, es gibt zahlreiche 
Möglichkeiten das Wasser und die Natur gleichermaßen zu genießen. Der beschauliche Luftkur-
ort in der Altmark blickt zurück auf eine über 125-jährige Tradition als Urlaubs- und Erholungsort. 
Er liegt am 554 Hektar großen See, von dem die Stadt ihren Namen erhielt.
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48 NOVWERBEN
Werben (Elbe) – der Name ist wendischen Ursprungs – bedeutet soviel wie 
„unter den Weiden“ oder auch „Weidenbusch“. Werben ist die wohl kleinste 
Hansestadt der Welt, eine Stadt der Störche und eine „Biedermeierstadt“.  
Zu den Wahrzeichen gehört die Johanniskirche, das Elbtor, die Kapelle  
St. Spiritus und das historische Rathaus
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1 DEZMARIENKIRCHE SALZWEDEL
Die Marienkirche mit ihrem hohen und zugleich leicht gekrümmten Turm prägt  
das Stadtbild der alten Hansestadt Salzwedel. Sie ist romanischen Ursprungs,  
wird aber der Backsteingotik zugerechnet. Die ursprüngliche Feldsteinkirche wurde  
nach 1200 abgerissen und durch eine Backsteinbasilika ersetzt. Die romanische  
Kirche konnte im 14. Jahrhundert zu einer gotischen Basilika erweitert werden.  
Seit der Mitte des 16. Jahrhunderts ist die Bauhülle unverändert geblieben.
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Die Altmark ist eine jahrhundertalte, historisch ge-
wachsene Kulturlandschaft, gelegen zwischen dem 
Drawehn im Westen, der Elbe im Osten der Magdebur-
ger Börde im Süden und dem Wendland im Norden. 
Die Vielfalt unserer Altmark zeigt sich in den weiten 

Landschaften mit schattenspendenden Wäldern und 
goldgelben Kornfeldern. Aber auch architektonisch 
zeigt sich die Altmark vielfältig – von eindrucksvollen 
Kirchenbauten über bedeutende Kulturbauten bis hin 
zur architektonischen Moderne finden Erkundungs-

freudige den passenden Geheimtipp. Unsere Luftbilder 
in diesem Kalender werden Einheimische wie Touristen 
immer wieder aufs Neue begeistern.
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